
FAQ 

häufig gestellte Fragen 
von Eltern, Kindern und Kollegium 

• Wie ist die Einteilung der 
Kinder im Vorwege sinnvoll, wenn Kategorie A/B auftritt ( über 200 Kinder )?

- Am sinnvollsten ist es tatsächlich, die Kinder nach Klassen zu sortieren. Also zum 
Beispiel: alle A Klassen Gehen in Gruppe A und alle B Klassen in Gruppe B. Fragt in den 
einzelnen Klassen die Kinder nach 1./2. und 3. - Wunsch. Dann nehmt ihr unsere 
Einteilungsliste zur Hand und versucht, die Kinder möglichst nach ihren Wünschen und 
unseren Größenvorstellungen der Gruppen zu verteilen. Allerdings ist es wichtig, das Sie 
bei der Aufteilung auf Geschwisterkinder achten! So zwingen wir die einzelnen Eltern 
nicht, zu zwei Veranstaltungen kommen zu müssen. ( Beispiel: Bruder in 1a und 
Schwester in 4b - eines dieser Kinder „müsste“ diese Woche in eine andere Klasse. ) So 
hat dann auch jede Kollegin und jeder Kollege eine eindeutige Zuordnung während 
dieser Projektwoche. Während ihre/seiner Klasse trainiert, ordnet sich die Lehrkraft einer 
der Darbietungen zu. Außerhalb des Trainings sind die Kinder wieder im 
Klassenverband. Und so sind die Klassenlehrer ebenfalls nur zu zwei der vier 
Vorstellungen notwendig.

• Was ist die Aufgabe der Lehrer/-innen während des Trainings? 
- Während des Trainings brauchen wir in einzelnen Darbietungen gerne Unterstützung. 

Diese Gruppen sind: 
- Drahtseil ( im Zirkuszelt ) - hier geht es in erster Linie darum, während des Trainings mit 

anzufassen, zu helfen, da es doch einige Tricks gibt, während derer unserer Trainerin die 
Arme ausgehen. Hier ist die Hilfe nur während des Trainings wichtig. In der Vorstellung 
machen wir das dann selbst.

- Zauberer ( im Zirkuszelt ) - diese Darbietung nennen wir auch gerne unsere Requisiten - 
Schlacht. Hier ist es wichtig, eine Stringenz in der begleitenden Lehrkraft zu haben. 
Sowohl beim Training der einzelnen Gruppe ( A oder B ) Als auch bei der jeweiligen 
Vorstellung dergleichen Gruppe sollte die gleiche Lehrkraft anwesend sein, um uns mit 
Kindern und Requisiten hinter dem Vorhang zu unterstützen.

- Schwarzlicht ( Schule ) - in erster Linie ist hier die Aufsichtspflicht gefordert, da die 
Trainerin auch noch die Darbietung Schwerter Kiste unterrichtet und nur die Hälfte der 
Zeit anwesend sein wird. Das bedeutet auch, dass die Lehrkraft sich vielleicht einen 
geheimen Plan macht, was sie mit den Kindern macht, wenn die Trainerin nicht mehr da 
sein sollte. Natürlich kann die Lehrerin in Absprache mit der Trainerin gerne das Training 
fortsetzen oder die Kinder anders beschäftigen.

- Schwerterkiste ( Schule ) - Hier gilt das gleiche wie beim Schwarzlicht.

• Wo werden die Kostüme zwischengelagert? 
- Jedes Kind bekommt von uns am ( ersten ) Generalprobentag ein eigenes Kostüm. 

Diese Kostüme sollen die Kinder dann in Ihre Klassen bringen und auf Ihren Platz legen. 
Dort sollen die Kostüme dann auch immer wieder nach der Generalprobe und nach den 
Vorstellungen landen. Kein Kostüm darf mit nach Hause genommen werden!



• Werden die Kinder geschminkt?
- Ja. Es werden die Clowns komplett und von allen anderen Darbietungen nur die 

Mädchen geschminkt.

• Wie groß ist das Zirkuszelt? 
- Es ist ein 2 - Mast - Zelt mit 20 Metern im Durchmesser und ca. 450 Sitzplätzen.

• Was benötigt der Zirkus an Strom und Wasser?
- Der Circus Phantasia braucht im Idealfall 2 Starkstromanschlüsse CEE 32A sowie einen 

Trinkwasseranschluss. Wir können im Zweifelsfall auch mit einem CEE 32A Anschluss, 
einem CEE 16A Anschluss sowie einer getrennt gesicherten Schukosteckdose leben. Bei 
weniger Stromanschlüssen kann das Zirkusprojekt nicht stattfinden, da das Zelt dann 
dunkel bleibt... :-)

• Gibt es Werbe-Plakate?
- Nein. Leider gibt es keine eigene Zirkusplakate. Es besteht allerdings auf Anfrage die 

Möglichkeit, unser Logo in digitaler Form zu Verfügung zu stellen - um gemeinsam mit 
den Kids eigene Plakate zu entwerfen.

• Gibt es einen Kartenvorverkauf?
- In der Regel: Nein. Ein Vorverkauf lohnt sich nicht. Das ist zu viel Aufwand für Schule 

und Zirkus. Aber man kann die besorgten Eltern beruhigen, dass wir noch nie einen Gast 
haben draußen stehen lassen. Das Zelt ist groß genug. Ausnahmen hierzu nur in 
Absprache mit der Schule.

• Darf man Plätze reservieren?
- Prinzipiell gilt - wer zuerst kommt, mahlt zuerst. Doch machen wir Ausnahmen, wenn wir 

im Vorwege wissen, ob ein oder mehrere Rollstuhlfahrer oder sonstig gehbehinderte 
Personen kommen, dann werden entsprechende Logenplätze freigehalten.

• Ist das Zelt barrierefrei?
- Es kommt immer auf den Untergrund an. Das Zelt an sich ist mit einem Rollstuhl 

befahrbar. Wenn der Untergrund aber eine weiche Wiese ist, kann es schwierig werden. 
Es gibt aber genügend kräftige Zirkusangestellte, die Ihnen dabei helfen, die Rollstühle 
mit Fahrer ins Zelt zu bugsieren.

• Was kostet der Eintritt? Gibt es Ermäßigung?
- Der Eintritt für Erwachsene beträgt 12€, für Kinder 6€ ( 3 - 13 Jahre ). Ermäßigung gibt 

es nur für nachweißlich Gehörlose und/oder Blinde ( 50% Rabatt ). Es ist stets freie 
Platzwahl.

• Müssen die teilnehmenden Kinder oder Lehrer Eintritt bezahlen?
- Natürlich nicht! Die müssen ja „arbeiten“! Nein - mit der Teilnahmegebühr sind all diese 

Kosten abgegolten. Das Kollegium muss ebenfalls grundsätzlich keinen Eintritt zahlen.

• Darf man mit einer Karte zwei Mal in die Vorstellungen?
- Nein. Wie in jedem Zirkus, Kino und Theater auf der ganzen Welt, gilt eine Eintrittskarte 

nur einmal. Wenn die Gäste sich auch die zweite Vorstellung ansehen wollen, muss eine 
neue Karte gelöst werden.



• Was kostet das „Zirkusessen“? Darf die Schule selbst etwas anbieten?
- Da der Circus Phantasia sehr günstig in der Finanzierung ist und selbstständig die 

wirtschaftlichen Risiken trägt, darf die Schule leider keine Konkurrenz zum „Zirkusessen“ 
stellen. Die sog. Restauration des Zirkus liegt immer so um die 2€ (Zuckerwatte, 
Popcorn, Slush-Eis, Würstchen, kalte und warme Getränke etc.).

• Darf während der Vorstellung fotografiert und gefilmt werden?
- Fotografieren ist erlaubt, allerdings während der Darbietung „Schwarzlicht“ muss der Blitz 

ausgeschaltet werden. Das Filmen der Vorstellung ist nicht gestattet, da der Circus 
Phantasia selbst die Vorstellungen professionell aufnimmt und die wunderschön 
gestalteten DVDs für 10€ und BluRays für 15€ an die Besucher verkauft.

• Was ist, wenn ein Kind unter keinen Umständen gefilmt / fotografiert werden darf? 
- Es gibt durchaus die Möglichkeit, technisch im Nachhinein ein Kind in unserer Aufnahme 

unkenntlich zu machen. Allerdings verhindern wir damit natürlich nur die Aufzeichnung 
des Kindes durch den Zirkus, nicht aber durch mitfilmende Handys von Eltern. Es bietet 
sich an, entsprechende Kinder durch das Tragen einer „Zorro“-Maske komplett 
unkenntlich zu machen, um tatsächlich alle Möglichkeiten zu verhindern, dass das Kind 
irgendwo filmisch oder auf Fotos auftaucht. Diese Möglichkeit ist tatsächlich in den 
letzten sechs Jahren nur ein einziges Mal in Anspruch genommen worden, da die Familie 
des Kindes im Zeugenschutzprogramm war. Alle anderen Fragen dieser Art von 
besorgten Eltern, ob privat oder religiös motiviert, wurden damit entschärft, dass wir als 
Unternehmen mit den Aufnahmen wirklich überhaupt nichts anstellen, außer die DVDs an 
die Eltern zu schicken. Nach 3 Wochen wird das Rohmaterial von unseren Servern 
gelöscht und nur die Master DVD für evtl. Nachbestellungen eingelagert. Der Hinweis, 
dass das Filmen im Zirkus untersagt ist, und die Eltern sonst keine bewegten Bilder als 
Erinnerung an diese Vorstellungen hätten, stimmt meist auch die letzten Eltern um.

• Gibt es eine Nachbestell-Möglichkeit für die DVDs/BluRays
- Natürlich! Nachbestellungen sind auch noch Monate und Jahre später möglich. Das Geld 

für die nachbestellten DVDs muss zzgl. 3€ Porto pro Sendung ( egal wie viele DVDs ) 
auf unser Konto überwiesen werden und schon machen sich die DVDs auf den Weg. 
Mehr Informationen hierzu auf unserer Homepage!

• Wer darf sich die Generalprobe ansehen? Was kostet diese?
- Die Generalprobe ist ausschließlich für geladene Gäste, wie Kindergärten, Schulklassen, 

Altersheim o.ä. gedacht. Dort zahlt jeder Gast 2€ und das jeweilige Begleitpersonal 
( Lehrer, Erzieher, Pfleger ) sind kostenfrei. Die normalen Gäste ( Eltern, Großeltern 
etc. der Kinder ) erhalten nur gegen den normalen Eintrittspreis Einlass.

• Was passiert in der „Feineinteilung“?
- Die Kinder sind ja bereits in die einzelnen Darbietungen schulseitig eingeteilt worden. In 

der „Feineinteilung“ werden die einzelnen Darbietungen auf die Größe kontrolliert, jeder 
Gruppe wird noch Organisatorisches für die Darbietung mit auf den Weg gegeben. Die 
Trapezkinder werden zwecks Test einmal ans Trapez gehängt und die „Luna“ wird 
ausprobiert. Dazu gibt es auch für die Kids noch die „Zirkusregeln“ und den 
Wochenablauf.



• Was ist „Anastasia’s“ Aufgabe? Hat sie zusätzlich noch eine Darbietung?
- Anastasia trainiert entweder mit beim Trapez oder den Zauberern.

• Wo sind die auftretenden Kinder während den Vorstellungen?
- Prinzipiell versuchen wir stets, so viele Kinder auch während den Vorstellungen mit ins 

Zelt zu setzen wie möglich. Es gibt drei Möglichkeiten. 

- A) Alle Kinder passen ins Zelt. 
- B) nur die Hälfte passt rein, da so viele Gäste da sind - in diesem Fall nehmen wir vor 

der Pause die Kids ins Zelt, die auch vor der Pause auftreten. In der Pause wird 
getauscht. Die Kinder außerhalb des Zeltes müssten in den jeweiligen Halbzeiten von 
den Lehrern betreut werden. 
- C) Zelt ist rappelvoll. Kein Kind passt ins Zelt. In diesem Fall werden die Kinder 

darbietungsweise zum Zelt geführt und nach dem Auftritt wieder raus. Das ist für das 
Kollegium der schwierigste Fall, der aber wirklich nur in 10% der Schule auftritt - also 
keine Angst! :-)

Hierbei sind drei wichtige Punkte zu beachten!

1) liegt die Schule zu weit weg vom Zirkusplatz, muss sich die Schule im Vorhinein um 
eine Unterbringungsmöglichkeit der Kinder für B oder C kümmern.

2) Sowohl bei B und C müssen die Kinder in der Pause zu Ihren Eltern können.
3) Versucht, bei B und C die Kinder mit einem kleinen „Kino“ zu beruhigen. Das ist nach 

unseren Erfahrungen tatsächlich das einzige, was die Kleinen wirklich runterbringt.

• Was ist mit Toiletten zu den Veranstaltungen?
- In 90% aller Fälle steht der Circus Phantasia ja auf dem Schulgelände und somit können 

für die Kinder und Gäste die schuleigenen Toiletten aufgesucht werden. Für den Fall, 
dass das Zelt unerreichbar weit weg von der Schule steht, sollte zumindest für die Zeiten 
der Aufführungen ( idealerweise auch während den Trainingszeiten ) von der Schule 
irgendeine Form von Toiletten organisiert werden.

• Wie sieht es aus mit Sicherheits- und Brandschutzbestimmungen?
- Der Circus Phantasia hält alle Brandschutzbestimmungen ein, sowohl beim Zeltaufbau 

als auch während den Vorstellungen. Das Zelt hat eine Sitzplatzanzahl, bei der es 
gesetzlich nicht erforderlich ist, Feuerwehr oder Sanitäter während den Vorstellungen vor 
Ort haben zu müssen. ( Ausnahme: Paderborn! Nur in Paderborn ist auch in unserem 
verhältnismäßig kleinen Zirkuszelt während den Vorstellungen die Anwesenheit von zwei 
Feuerwehrleuten notwendig. Hierzu bitten wir die Schulen im Vorwege, die Eltern zu 
fragen, ob dort jemand bei der freiwilligen Feuerwehr ist und kostenfrei die „Brandwache“ 
übernehmen würde… )


